






Ernährung und BewegungErnährung, Bewegung und  Energiegewinnung | Weitere Maßnahmen

Mobilität:
Mobilität, das möglichst reibungslose Hin- und Wegkommen, das 
Sichbewegen auf und rund um, ist das A und O einer jeden Messe.
Die Maßnahmen:

�  Ein empfohlener Messespediteur bündelt einen Großteil der 
 Logistikleistungen (Anlieferung und Abtransport) während 
der Frankfurter Buchmesse. Dies führt zur Verminderung des 
 Verkehrs auf dem Messegelände und im Umfeld

�  Für Fachbesucher und Aussteller gelten während der Frank furter 
Buchmesse alle regulären Eintrittskarten ebenfalls als  RMV-Ticket 

�  Vergünstigte Bahntickets sowohl erster wie auch zweiter Klasse 
stehen für Messebesucher zur Verfügung (gilt für Belgien, 
 Dänemark, Deutschland, Frankreich, Großbritannien und die 
 Niederlande)

Gastronomie:
Aussteller und Besucher der Frankfurter Buchmesse  verzehren 
durchschnittlich 20.000 Sandwiches, 15.000 Portionen Pommes 
 Frites und 10.000 Pizzen. Bereits 90 Prozent aller Speisen und 
 Getränke, die Accente in den Cafés und Bistros ausgibt, werden 
auf Porzellantellern bzw. in Gläsern serviert. 
Die Maßnahmen:

�  Die Tochtergesellschaft der Messe Frankfurt, Accente Gastrono-
mie Service GmbH, verwendet Waren von regionalen Anbietern

�  So weit wie irgend möglich wird auf Einwegverpackungen 
verzichtet

�  Verzicht auf Lebensmittel mit Farb-, Konservierungs- und 
Zusatzstoffen

�  Nutzung von Mehrweggeschirr bzw. von biologisch leicht 
abbaubaren Materialien während Veranstaltungen

Solare Nutzung und Energiegewinnung:
Auf dem Dach der Halle 10 hat die Messe Frankfurt in Zusammenar-
beit mit dem Verein Sonneninitiative und mit Unterstützung der 
Mainova AG eine Photovoltaikanlage mit einer Maximalleistung von 
300 Kilowatt errichtet. Der erzeugte Strom wird direkt in das Haus-
netz von Halle 10 eingespeist und von der Netzdienste Rhein-Main 
GmbH (NRM) vergütet. Die Messe Frankfurt arbeitet nun an der 
 Errichtung eines weiteren Photovoltaikparks auf dem Dach des 
 Messeparkhauses am Rebstock.

Papier:
Alle internen und externen Unternehmenspublikationen sowie das Ko-
pier- und Briefpapier der Frankfurter Buchmesse sind FSC-zertifi ziert. 

Ökostrom:
Für die Stromversorgung an den Ständen stellt die Frankfurter 
Buchmesse ihren Ausstellern ab 2010 Ökostrom zur Verfügung. Der 
genutzte Strom stammt aus Wasserkraftwerken und anderen er-
neuerbaren Energiequellen und wird in größtmöglicher regionaler 
Nähe erzeugt, um Energieverluste auf dem Weg zu minimieren.

Langfristige, 
weiterführende Maßnahmen:

Aufbau eines fl ächendeckenden Energie- und Medienmonitoring-
systems, um weitreichende Erkenntnisse zur Einsparung von 
 Energie zu gewinnen.
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Mobilität:

Mobilität, das möglichst reibungslose Hin- und Wegkom-
men, das Sichbewegen auf und rund um, ist das A und O 
einer jeden Messe.

Die Maßnahmen:

Ein empfohlener Messespediteur bündelt einen Großteil 
der Logistikleistungen (Anlieferung und Abtransport) 
während der Frankfurter Buchmesse. Dies führt zur 
Verminderung des Verkehrs auf dem Messegelände und 
im Umfeld

Für Fachbesucher und Aussteller gelten während der 
Frankfurter Buchmesse alle regulären Eintrittskarten 
ebenfalls als RMV-Ticket

Vergünstigte Bahntickets sowohl erster wie auch zweiter 
Klasse stehen für Messebesucher aus zahlreichen euro-
päischen Ländern zur Verfügung 

Auf dem Messegelände verkehren sechs neue Pendel-
busse, ausgestattet mit moderner, umweltfreundlicher 
Antriebstechnik (Abgasnorm Euro 5)

Gastronomie:

Aussteller und Besucher der Frankfurter Buchmesse 
verzehren durchschnittlich 20.000 Sandwiches, 15.000 
Portionen Pommes Frites und 10.000 Pizzen. Bereits 90 
Prozent aller Speisen und Getränke, die Accente in den 
Cafés und Bistros ausgibt, werden auf Porzellantellern 
bzw. in Gläsern serviert.

Die Maßnahmen:

Die Tochtergesellschaft der Messe Frankfurt, Accente 
Gastronomie Service GmbH, verwendet Waren von regi-
onalen Anbietern

So weit wie irgend möglich wird auf Einwegver-
packungen verzichtet

Verzicht auf Lebensmittel mit Farb-, Konservierungs- 
und Zusatzstoffen

Nutzung von Mehrweggeschirr bzw. von biologisch 
leicht abbaubaren Materialien während Veranstaltungen



Energiegewinnung und weitere Maßnahmen

Solare Nutzung und 
Energiegewinnung:

Auf dem Dach der Halle 10 hat die Messe Frankfurt in 
Zusammenarbeit mit dem Verein Sonneninitiative und 
mit Unterstützung der Mainova AG eine Photovoltaikan-
lage mit einer Maximalleistung von 300 Kilowatt errich-
tet. Der erzeugte Strom wird direkt in das Hausnetz von 
Halle 10 eingespeist und von der Netzdienste Rhein-Main 
GmbH (NRM) vergütet. Eine Erweiterung mit zusätzli-
chen 190 Kilowatt wurde bereits im Dezember 2009  an 
das Netz der Messe Frankfurt angeschlossen. 
Zudem entstand bis September 2010 auf dem Dach des 
Messeparkhauses Rebstock die weltweit erste Anlage mit 
Solar-Carports.

Papier:

Alle internen und externen Unternehmenspublikationen 
sowie das Kopier-und Briefpapier der Frankfurter Buch-
messe sind FSC-zertifiziert.

Ökostrom:

Für die Stromversorgung an den Ständen stellt die 
Frankfurter Buchmesse ihren Ausstellern seit 2010 
Ökostrom zur Verfügung. 
Der genutzte Strom stammt aus Wasserkraftwerken und 
anderen erneuer-baren Energiequellen und wird in größt-
möglicher regionaler Nähe erzeugt, um Energieverluste 
auf dem Weg zu minimieren.

Langfristige, weiterführende 
Maßnahmen:

Aufbau eines flächendeckenden Energie- und Medien-
monitoringsystems, um weitreichende Erkenntnisse zur 
Einsparung von Energie zu gewinnen.


